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Informationsbulletin Nr. 3/2017 

des TKC Mutz Bern 

(Mitteilungsblatt des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes) 

 

 

Meisterschaft der Berner, Freiburger 

und Solothurner Tipp-Kicker 2017 
 

1. Runde 

Am 24. Februar war es endlich soweit: Die Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner 

Tipp-Kicker des Jahres 2017 wurde gestartet! An der ersten von insgesamt 10 Runden, welche im 

Restaurant Rössli in Uetendorf ausgetragen wurde, beteiligten sich sieben Spieler. Martin Stalder 

hatte sich wegen der Teilnahme an einer Geburtstagsparty entschuldigt, und Dietmar Max Burger 

erholte sich von einer Erkältung. 

Erfreulicherweise kickte auch ein Solothurner mit, nämlich Christian Meister von Leppard United.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Christian Meister (rechts) und Jürg Hayoz lieferten sich gleich zum Auf-  

 takt der 1. Meisterschaftsrunde einen begeisternden Kampf, den der 

 Solothurner "Chrigu" knapp mit 5:4 Treffern gewinnen konnte. 
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Die Teilnehmer an der 1. Runde der Meisterschaft der Berner, Freiburger und 

Solothurner Tipp-Kicker 2017: 

 

Gruppe 1: 

Christian Meister Leppard United Steinhof  

Jürg Hayoz TKC Mutz Bern 

Kevin Kaderli TKC Mutz Bern 

Hans-Peter Pfäffli TKC Mutz Bern 

Gruppe 2: 

Erwin Balli TKC Mutz Bern 

Gottfried Balzli TKC Mutz Bern 

Urs Kaderli TKC Mutz Bern 

 

 

Die Resultate der 1. Runde der Meisterschaft der Berner, Freiburger und  

Solothurner Tipp-Kicker 2017: 

 

Gruppe 1: 

Christian Meister (Leppard) -  Jürg Hayoz (Mutz)   5:4 (2:2) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz)   3:1 (0:1) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Christian Meister (Leppard)   5:2 (1:1) 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz)   8:3 (3:3) 

Christian Meister (Leppard) -  Hans-Peter Pfäffli (Mutz)   7:2 (4:1) 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Jürg Hayoz (Mutz)   7:1 (4:1) 

1. Kevin Kaderli (Mutz) 3 3 - - 15:4   6 

2. Christian Meister (Leppard) 3 2 - 1 14:11   4  

3. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 1 - 2 11:13   2  

4. Jürg Hayoz (Mutz) 3 - - 3   8:20   0 

 

Gruppe 2: 

Gottfried Balzli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   4:2 (1:1) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   5:4 (3:2) 

Urs Kaderli (Mutz) -  Gottfried Balzli (Mutz)   5:1 (2:1) 

1. Urs Kaderli (Mutz) 2 2 - - 10:5 4 

2. Gottfried Balzli (Mutz) 2 1 - 1   5:7 2 

3. Erwin Balli (Mutz) 2 - - 2   6:9 0 

 

Spiel um den 5. und 6. Schlussrang: 

Hans-Peter Pfäffli (Mutz) -  Erwin Balli (Mutz)   5:3 (3:2) 

 

Spiel um den 3. und 4. Schlussrang: 

Christian Meister (Leppard) -  Gottfried Balzli (Mutz)   5:1 3:1) 
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- 3 - 

 

Finalspiel um den 1. und 2. Schlussrang: 

Kevin Kaderli (Mutz) -  Urs Kaderli (Mutz)   5:4 (3:2) 

 

Schlussklassement der 1. Runde und zugleich Zwischenklassement der  

Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017: 

(Gespielt werden 10 Runden. Die 8 besten Punkteresultate eines jeden Spielers zählen am 

Ende der Saison für die «Schlussabrechnung». Gemeint sind damit die Turnierpunkte.) 

1. KEVIN KADERLI (Mutz) 8 Turnierpunkte 

2. Urs Kaderli (Mutz) 6 Turnierpunkte 

3. Christian Meister (Leppard) 5 Turnierpunkte 

4. Gottfried Balzli (Mutz) 4 Turnierpunkte 

5. Hans-Peter Pfäffli (Mutz) 3 Turnierpunkte 

6. Erwin Balli (Mutz) 2 Turnierpunkte 

7. Jürg Hayoz (Mutz) 1 Turnierpunkt 

 

Bewertungen der Spieler der 1. Meisterschaftsrunde 

 

Kevin Kaderli: 

Kevin gehört zweifellos zu den besten Tipp-Kickern unseres Landes, was er am 24. Februar 2017 

im Restaurant Rössli in Uetendorf erneut bewies. Er gewann alle vier Spiele gegen renommierte 

Gegner und belegt damit bereits nach der ersten Meisterschaftsrunde den ersten Tabellenrang. 

Der seit einiger Zeit im Berner Oberländer Dörfchen Scharnachtal wohnhafte junge Mann wird be-

stimmt auch im weiteren Verlauf der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-

Kicker nur schwer zu besiegen sein. 

 

Urs Kaderli: 

Wie sein Sohn Kevin gehört bekanntlich auch Urs Kaderli zu den Schweizer Tipp-Kick-Giganten. 

Dennoch bekundete der 55-jährige Merliger gegen den 70-jährigen Erwin Balli aus Wimmis einige 

Mühe und konnte das Spiel nur knapp mit 5:4 Toren für sich entscheiden, denn Erwin spielte eine 

bemerkenswert starke Partie. Im Finalspiel gegen Kevin scheiterte Urs Kaderli mit dem selben 

Resultat nur äusserst knapp, aber die 6 Turnierpunkte für den 2. Rang sind schliesslich auch nicht 

zu verachten. Die neue Saison verspricht spannend zu werden, zumal künftig auch noch der spiel-

starke Martin Stalder mitzuspielen gedenkt! 

 

Christian Meister: 

Ein echter Tipp-Kick-Freund lässt sich durch lange Autofahrten zu nächtlicher Stunde nicht ab-

schrecken. So nahm Christian Meister von Leppard United am 24. Februar die Fahrt von seinem 

Wohnort Wangen bei Olten nach Uetendorf (hin und zurück immerhin 173 Kilometer) unter die 

Räder, um an der 1. Runde der Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

teilzunehmen und bei dieser Gelegenheit eine raffinierte neue Schusstechnik einzuüben. Das 

Vorhaben gelang. Nur gegen Kevin Kaderli musste sich unser Freund aus dem Kanton Solothurn 

geschlagen geben. Der 3. Rang und 5 Turnierpunkte waren am Ende der verdiente Lohn für die 

Bemühungen des unermüdlichen "Chrigu". Schön, dass er beim Meisterschaftsstart dabei war! 
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Gottfried Balzli: 

Die beiden "Oldies" Gottfried Balzli und Erwin Balli erwischten die Dreiergruppe, was vor allem 

ersterer zu schätzen wusste, denn sein Fitnesstand lässt bekanntlich bereits seit Jahrzehnten zu 

wünschen übrig. Deshalb reagiert er jeweils von Spiel zu Spiel träger. Noch im Vollbesitz seiner 

Kräfte zeigt Gottfried hingegen oft recht ansprechende Leistungen, wie diesmal gegen seinen 

Erzrivalen und langjährigen Freund Erwin aus Wimmis, den er 4:2 besiegen konnte. Gegen den 

hohen Favoriten Urs Kaderli sah es für den Präsidenten des TKC Mutz Bern bis zur Pause nicht 

übel aus, aber nach dem Seitenwechsel zog der Merliger davon und stand nach der vollen 

Spielzeit als zufriedener und natürlich auch hoch verdienter 5:1-Sieger fest. Im Platzierungsspiel 

um den 3. und 4. Schlussrang musste Gottfried Balzli gegen den Solothurner Spitzenspieler 

Christian Meister antreten. Gegen dessen perfide neue Schusstechnik war kein Kraut gewachsen, 

und so verlor Gottfried wie bereits gegen Urs Kaderli mit 1:5 Toren. Dennoch war es für ihn ein 

durchaus erfreulicher Abend, denn ein einziger Sieg hatte ausgereicht, um stolze 4 Turnierpunkte 

zu holen. Ein willkommenes Polster. 

 

Hanspeter Pfäffli: 

Der Präsident des Schweizerischen Tipp-Kick-Verbandes (STKV) war sich bewusst, dass er in der 

Gruppe 1 keinen leichten Stand haben würde, denn die drei Gruppengegner waren alles andere 

als Kanonenfutter. Gegen Kevin Kaderli und Christian Meister setzte es für Hans-Peter Pfäffli dann 

auch die befürchteten Niederlagen ab. Hingegen konnte sich der Thuner gegen Jürg Hayoz klar 

mit 8:3 Toren durchsetzen, obwohl das Resultat bei Halbzeit noch 3:3 gelautet hatte. Das Spiel um 

den 5. und 6. Schlussrang gegen Erwin Balli gewann Hans-Peter mit 5:3 Toren. Fazit: keine opti-

male Ausbeute, aber auch kein Flop. Steigerungspotential vorhanden. 

 

Erwin Balli: 

Der Tipp-Kicker aus dem heimeligen Dorf Wimmis am Fusse des majestätischen Berner 

Oberländer Bergs Niesen (2'362 Meter über Meer) spielte am 24. Februar keineswegs schlecht, 

aber er unterlag dennoch in allen drei Partien. Das Schlüsselspiel war – wie schon so oft – die 

Partie gegen Gottfried Balzli, welche Erwin mit 2:4 Toren verlor. Trotz seiner null Punkte wurde 

Erwin im Schlussklassement nicht Letzter, denn wer in die Dreiergruppe gelost wurde, konnte im 

schlechtesten Fall Sechster werden. Am 17. März wird Erwin leider fehlen (Hauptversammlung der 

Pistolenschützen Wimmis-Reutigen). 

 

Jürg Hayoz: 

Der Neo-Mutz war nicht vom Glück begünstigt. (Für diejenigen, welche der griechischen Sprache 

nicht mächtig sind: "neo" bedeutet "neu".) Zum Auftakt spielte Jürg gegen den starken Christian 

Meister hervorragend und unterlag diesem bloss mit 4:5 Toren. Danach folgten jedoch zwei klare 

Niederlagen (3:8 gegen Hans-Peter Pfäffli und 1:7 gegen Kevin Kaderli). Nach diesen drei Partien 

war Endstation, und Jürg bekam als Gruppenvierter die unbeliebte rote Laterne umgehängt. 

Bestimmt wird der in Schmitten im Kanton Freiburg wohlhafte Jürg Hayoz sich im Laufe der 

Meisterschaft steigern können. Zuerst wird er jedoch erst einmal Ferien in Spanien machen und 

deshalb am 17. März auf die Teilnahme an der 2. Runde verzichten müssen. 

 

Tipp-Kick – kreativ, spannend, zeitlos! 
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Weitere Fotos von der 1. Meisterschaftsrunde  der Berner, Freiburger und Solothurner 

Tipp-Kicker des Jahres 2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gruppe 1: Kevin Kaderli (rechts) besiegte Hans-Peter Pfäffli nach einem Pausenrück- 

 stand von 0:1 am Ende mit 3:1 Toren. In der Bildmitte verfolgt der gute Schiedsrichter 

 Urs Kaderli das Spielgeschehen mit der gebotenen Aufmerksamkeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gruppe 2: Erwin Balli (rechts) schlug sich gegen den hoch favorisierten Urs Kaderli 

 hervorragend und unterlag dem starken Gegner bloss mit 4:5 Treffern. Trotz der Nie- 

 derlage ein Achtungserfolg für den Wimmiser. 
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Gruppe 1: Hans-Peter Pfäffli (links) besiegte Jürg Hayoz klar mit 8:3 Toren. Bei Halbzeit 

hatte der Zwischenstand noch 3:3 gelautet. In der Bildmitte erkennt man Schiedsrichter 

Kevin Kaderli aus Scharnachtal. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Gruppe 1: Jürg Hayoz aus dem freiburgischen Schmitten (rechts) kassierte gegen den 

 starken Kevin Kaderli eine deftige 1:7-Klatsche. Jürg hatte in der einseitigen Partie nicht 

 den Hauch einer Chance. 
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Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 
 

Am 8. Februar wurde die 2. Runde der Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 

ausgetragen. Manuel Häfeli konnte sich erneut auf dem 1. Rang klassieren. Zweiter 

wurde Serge Brugger. 

Hier die Ergebnisse: 

 

2. Runde (gespielt am 8. Februar 2017) 

Teilnehmer: Markus Kälin, Serge Brugger, Manuel Häfeli, Daniel Nater und Philipp Derungs 

Markus Kälin -  Serge Brugger 3:5 (0:3) 2:5 (2:3) 

Manuel Häfeli -  Daniel Nater 5:1 (3:1) 1:1 (1:1) 

Philipp Derungs -  Markus Kälin 3:3 (1:1) 2:4 (2:3) 

Serge Brugger -  Daniel Nater 3:4 (2:2) 6:3 (5:1)  

Philipp Derungs -  Manuel Häfeli 3:3 (0:1) 1:4 (0:3) 

Daniel Nater -  Markus Kälin 2:1 (0:1) 2:4 (0:2) 

Serge Brugger -  Philipp Derungs 4:5 (0:2) 3:1 (1:0) 

Markus Kälin -  Manuel Häfeli 0:5 (0:2) 1:1 (0:1) 

Daniel Nater -  Philipp Derungs 7:3 (2:3) 2:4 (2:2) 

Manuel Häfeli -  Serge Brugger 2:2 (1:2) 5:1 (4:0)                        Manuel Häfeli 

1. MANUEL HÄFELI 8 4 4 - 26:10 12 5 TP 

2. Serge Brugger 8 4 1 3 29:25   9 3 TP 

3. Daniel Nater 8 3 1 4 22:27   7 2 TP 

4. Markus Kälin 8 2 2 4 18:25   6 1 TP 

5. Philipp Derungs 8 2 2 4 22:30   6 0 TP 

Markus Kälin vor Philipp Derungs klassiert, weil er die bessere Tordifferenz aufweist. 

TP = Turnierpunkte 

Es ist sehr lobenswert, dass die Baden Hotspurs stets auch die Halbzeitresultate mitteilen! 

 

*   *   * 

 

Zwischenklassement der Klubmeisterschaft 2017 der Baden Hotspurs 

nach 2 von geplanten 10 Runden: 

  1. Runde 2. Runde Total 

1. Manuel Häfeli 3 5 8 TP 

2. Serge Brugger - 3 3 TP 

3. Markus Kälin 1 1 2 TP (13:15 Punkte) 

4. Daniel Nater 0 2 2 TP (11:17 Punkte) 

5. Philipp Derungs - 0 0 TP 

TP = Turnierpunkte 

 

*   *   *   *   * 
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Mitteilung an alle Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 

Am Freitagabend, 17. März, wird im Restaurant Rössli in Uetendorf die 2. Runde der 

Meisterschaft der Berner, Freiburger und Solothurner Tipp-Kicker 2017 ausgetragen. Die 

Auslosung erfolgt pünktlich um 20.00 Uhr. 

Die Tipp-Kicker des TKC Mutz Bern, des TKT Torpedo Thun-Wimmis, des TKC Grenchen 09 und 

des Vereins Leppard United Steinhof sowie alle weiteren Tipp-Kick-Freunde, die in den Kantonen 

Bern, Freiburg und Solothurn wohnen, sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Erscheint bitte 

pünktlich! Sollte sich jemand verspäten, muss er unbedingt vor 20.00 Uhr das Restaurant Rössli, 

Telefon (033) 345 12 12, anrufen und darum bitten, dass der Tipp-Kicker Gottfried Balzli oder der 

Tipp-Kicker Hans-Peter Pfäffli an den Apparat kommt. Wer ohne diesen Telefonanruf zu spät 

erscheint, muss leider zuschauen oder wird lediglich als Schiedsrichter eingesetzt! 

Gottfried Balzli 

 

*   *   *   *   * 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*   *   *   *   * 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Tipp-Kick-Club Mutz Bern 

Gottfried Balzli, Präsident 

goba@hispeed.ch 

www.tkcmutzbern.jimdo.com 

mailto:goba@hispeed.ch
http://www.tkcmutzbern.jimdo.com/

